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In diesen Tagen legen wir die Knollen behutsam in die Erde. Vielleicht setzen Sie ja wie

ich zum ersten Mal im Leben Kartoffeln. Dann sind wir vielleicht noch näher dran an der

Neugier und Vorfreude auf das Wunder, das sich in den kommenden Wochen unter der

Erde ereignen kann. Wir wissen zwar schon, dass sich – wie auch sonst bei Samen - eine

Pflanze durch das Erdreich schieben wird, in Richtung von mehr Luft und Licht und

Wärme. Aber was uns wundersam überraschen kann, ist, dass uns möglicherweise eine

große Ernte erwartet. Aus einer kleinen Knolle können (so) viele weitere entstehen!

 Diese wunderbare Verwandlung eines Samens ist eines der frühesten Bilder für die

Auferstehung Jesu, die wir am 17. April feiern. Dabei steht das neue, verwandelte Leben

im Vordergrund. Es fiel schon damaligen Christen schwer daran zu glauben, zu groß ist

das damit verbundene Wunder, das unsere Vorstellungskraft sprengt. Und doch: werden

nicht aus den unscheinbaren Knollen große Pflanzen mit zahlreichen neuen Knollen? 

In der Erwartung dieses kleinen Gartenwunders wünsche ich Ihnen wochenlange Geduld

und Vorfreude. Im Vertrauen auf das große Wunder, das an uns und all unseren Lieben

geschehen wird, wünsche ich Ihnen frohe Ostertage! 

Ihr Edwin Borg

Die Kartoffelaktion 2022 ist eine

Gemeinschaftsaktion von

1 Korinther 15,35-42
Es wird aber jemand sagen: Wie werden die Toten auferweckt? Und

mit was für einem Leib kommen sie? (….) es gibt himmlische Leiber

und irdische Leiber. Aber anders ist der Glanz der himmlischen, anders

der der irdischen; ein anderer der Glanz der Sonne und ein anderer der

Glanz des Mondes und ein anderer der Glanz der Sterne, denn es

unterscheidet sich Stern von Stern an Glanz. So ist auch die

Auferstehung der Toten. Es wird gesät in Vergänglichkeit, es wird

auferweckt in Unvergänglichkeit.    (Elberfelder)

Vorfreude


